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in ſchweresäluglüch in der franzöſiſchen Marine.

Die franzöſiſche Marine iſt von einem ſchweren
Unglück heimgeſucht worden. Ein Unterſeeboot iſt
Molge eines Zuſammenſtoßes mit einem Poſtdampfer
Gunten. Hierbei haben über zwanzig brave Seeleute

dren Tod gefunden. Durch eine Extrablatt meldung konnten
Ir bereits geſtern nachmittag folgende Nachricht verbreiten:

Calais 26. Mai. Das Unterſeeboot „Plu
viöſe“ iſt infolge Zuſammenſtoßes mit einem Poſtdampfer
geſunken. Die 23 Mann ſtarke Beſatzung iſt

rtrunken.
Ueber den Untergang des Unterſeebootes „Plu-

jöſe“ wird weiter gemeldet: Der Dampfer Pas-deCalais,
der regelmäßig zwiſchen Dover und Calais fährt, hatte ſoeben den
ſehten Hafen verlaſſen, als das eine ſeiner Schaufelräder
einen außerordentlich heftigen Stoß erhielt. Der
Sampfer ſtoppte, der Kapitän glaubte zunächſt, er habe eine unter
dem Waſſer befindliche Boje berührt. Dann aber tauchte
hinter dem Dampfer ein kleines Fahrzeug auf, in dem
an ein Unterſeeboot erkannte. Da der Kapitän niemand
n Vord des Unterſeebootes bemerkte, ließ er ein Boot klar
machen, um Aufklärung zu erhalten. Die Mannſchaft des Bootes
ruderte nun an das Unterſeeboot heran und klopfte an ſeine
Wände, erhielt aber keine Antwort. Bald darauf verſank
das Unterſeeboot in den Fluten. Es ſtellte ſich heraus,
daß es der „Pluviöſe“ war, der 23 Mann Beſatzung an Vord
hatte und eine halbe Stunde zuvor von Calais in See gegangen
war. Zweifellos hatte es eine Tauchübung vorgenom-
men und war im Augenblicke des Wiederauftauchens
on dem Schaufelrade des „Pas de Calais“ getroffen
worden. Der Dampfer hat einige Beſchädigungen er-
ten und iſt nach Calais zurückgekehrt. Die Paſſagiere
werden mit einem anderen Dampfer befördert werden. Man
fann es ſich nicht erklären, wie das Unterſeeboot auf einem von ſo
vielen Schiffen befahrenen Wege eine Tauchübung hat vornehmen
önnen. Die Nachricht von dem Unglück hat die
größte Beſtürzung hervorgerufen. Zwei Schleppdampfer
ſ d an die Unglücksſtelle abgegangen.
Später erhalten wir zu dem Schiffsunglück im Kanal noch
folgende Mitteilungen: Das Unglück ereignete ſich, wie man an
nimmt, als das Unterſeeboot „Pluviöſe“ unter dem den Hafen
verlaſſenden Poſtdampfer „Pasde-Calais“ durchſchwimmen wollte.
Die Mannſchaft des Unterſeebootes beſtand aus dem Schiffs
leutnant Callot, dem Schiffsfähnrich Engel und
23 Mann. Das Unterſeeboot, welches 450 Tonnen faßte, war
im Jahre 1907 nach den Plänen des Jngenieurs Laubeuf gebaut
worden. e Poſtdampfer „PasdeCalais“ gehört der Nordbahn
geſellſchaft.

Eine andere Darſtellung über den Zuſammenſtoß lautet: Der
Kapitän des Poſtdampfers „PasdeCalais“ hatte ungefähr eine
Seemeile entfernt eine Art Wrack bemerkt und ſofort den Befehl
erteilt, rückwärts zu fahren. Die Geſchwindigkeit, mit der das

Schiff fuhr, verhinderte aber einen augenblicklichen Erfolg des
Ranöbers, und es ereignete ſich der fürchterliche Zuſammenſtoß.
Da der Dampfer „PasdeCalais“ ebenfalls beſchädigt war, kehrte
er nach Calais zurück, und die Reiſenden fuhren um 4 Uhr nach
mittags mit einem anderen Dampfer nach Dover. Mehrere Tor
pedoboote, Torpedobootszerſtörer, Schleppdampfer, Baggerſchiffe
und Schwimmdocks mit Rettungswerkzeugen ſind an der Unfall
ftelle, haben aber die Stelle, wo die „Pluviöſe“ liegt, nicht ge
funden. Außer der gewöhnlichen Beſatzung hatte die „Pluviöſe“
och drei Offiziere der Unterſeeſtation Calais an Bord. In
Calais ſelbſt herrſcht ungeheure Aufregung. Auf der
Role verfolgt die Menge ängſtlich das Rettungswerk,
Bei Schluß der Redaktion erhalten wir noch folgende
Telegramme

CFalais, 27. Mai. Um 5 Uhr 30 Min. nachmittags
enab ſich das Unterſeeboot „Ventoſe“ an die
Unglücsſielle, Zwei Taucher ließen ſich vergeblich in die
geſ. Nach zwei Stunden kehrte das Boot nach dem
Hafen zurück. do es unmöglich ſei, mit dem
un eoſe die Verbindung aufzunehmen.

Feſtätigt ſich, daß ſich an Bord 27 Mann
efanden, darunter zwei Offiziere und der
Kommandant der Unterſeeſtation Calais.
v Calais 27. Mai. Der „Pluvioſe“ war um

b Uhr 30 Min. zu einer Uebungsfahrt ausgelaufen und
r um 2 Uhr unter. Als ſich das Boot unter Waſſer

wurde es von dem Dampfer „Pas de Calais“ an
P e Nach der Havarie des Dampfers zu ſchließen,

der Pluvioſe“ durchbohrt worden ſein.
r Paris, 27. Mai. Nach offizieller Mitteilung hatte
l uvioſe 25 Mann Beſatzung, darunter
i Offiziere. Die Schleppdampfer und Torpedoboote ſind
ſigt hr abends wieder eingelaufen, ohne etwas neues zu

Deutſches Reich.
Prinz Heinrich vbadon in a te r elzſ J eußen iſt Donnerstag abend von

einzel Zur Wahlrechtsvorlage. Ueber die Stellung der
Freie Parteien zur Wahlrechtsvorlage, die heute,
i das Abgeordnetenhaus wieder beſchäftigen

Wo en wir aus Berlin: Das Zentrum ſoll zur
hlüſſ vorlage bereits beantragt haben, die Be

jerzuſt des Abgeordnetenhauſes wiederſtellen. Die Konſervativen und Natie
t

nalliberalen ſind Donnerstag vormittag um 10 Uhr
zu Fraktionsſitzungen zuſammengetreten, während
das Zentrum Donnerstag nachmittag um 3 Uhr noch eine
Vorſtandsſitzung abhielt und die Freiſinnigen erſt Freitag
früh zuſammenkommen wollten. Es verlautet, daß die
Parteien ſich ihre Anträge ſchon Donnerstag abend gegen-
ſeitig mitteilen wollten. Gutem Vernehmen nach werden
ſich auch die Konſervativen an der Stellung von Anträgen
beteiligen, ſo daß alſo eine un veränderte An
nahme der Herrenhausbeſchlüſſe recht un-
wahrſcheinlich iſt. Eine ſpätere Meldung beſagt
noch: Jm Abgeordnetenhauſe ging zur Wahlrechtsvorlage
ein Zentrumsantrag ein, die Vorlage nach den Be
ſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes in allen Punkten wieder-
herzuſtellen.

Aus Deutſch-Oſtafrika. Aus DeutſchOſtafrika
meldet der ſtellvertretende Gouverneur, daß es der zur
Verfolgung des Häuptlings Lukarra inRuandag entſandten Askari- Abteilung nicht gelungen iſt,
der Mörder des Pater Loupias habhaft zu werden.
Letztere flohen teilweiſe in Höhlen, teilweiſe in das Gebiet
der belgiſchen Kongokolonie. Beim Eindringen in die
Höhlen wurde Leutnant Falkenſteim von der Kaiſer-
lichen Schutztruppe am Knie leicht verwundet, iſt aber
wahrſcheinlich ſchon wieder dienſtfähig. Bei der Verfolgung
der Täter, bei der ein Askari ſchwer verwundet wurde,
leiſteten die belgiſchen Behörden bereitwillig Unterſtützung.
Nachdem die militäriſche Unternehmung gegen den Häupt-
ling Lukarra, an der ſich auch die Eingeborenen eifrig be
teiligten, beendet iſt, ſind die Truppen und Polizei bis auf
40 Mann, die auf dem Mruhengeripoſten belaſſen wurden,
zurückgezogen worden.

Deutſchlands Beteiligung an den Bahnbauten in China.
Ein Berliner Telegramm der „Kölniſchen Zeitung“ beſpricht die
Verteilung des Bahnbanes in Ehing und ſagt zum ß: Was
weitere Bahnlinien anbetrifft, die in ſpäteren Zeiten auf dieſem
Gebiete noch gebaut werden könnten, ſo iſt man dahin überein-
gekommen, daß ſie zu ganz gleichen Teilen auf Deutſch
land, England, Frankreich und die Vereinigten
Staaten fallen ſollen.

Die Einnahmen der Eiſenbahnverwaltung. Es iſt von
Jntereſſe, einen Vergleich zu ziehen zwiſchen den tatſächlichen
Einnahmen der preußiſch- heſſiſchen Eiſenbahnverwaltung und dem
Etatsanſchlage. Jm preußiſchen Staatshaushaltsetat für
1910 iſt die geſamte Jahreseinnahme aus der Eiſenbahnver-
waltung auf 2040,5 Millionen Mark oder auf rund 170 Millionen
Mark im Monatsdurchſchnitt veranſchlagt worden. Der April des
Jahres 1910 hat tatſächlich an Einnahmen 166 Millionen Mark
abgeworfen, iſt alſo mit 4 Millionen Mark hinter dem monatlichen
Etatsdurchſchnitt zurückgeblieben. Von den 166 Millionen Mark
kommen 45,2 Millionen Mark auf den Perſonen- und Gepäck-
verkehr, 111,9 Millionen Mark auf den Güterverkehr und
8,9 Millionen Mark auf andere Quellen. Nach dem Etat ſollen
im Monatsdurchſchnitt abwerfen der Perſonen- und Gepäckver-
kehr 48 Millionen Mark, der Güterverkehr 111,1 Millionen Mark
und die anderen Quellen 10,9 Millionen Mark. Tatſächlich ſind
in den Einnahmen hinter dem Etatsvoranſchlage zurückgeblieben
der Perſonen und Gepäckverkehr mit 2,8 Millionen Mark und die
anderen Quellen mit 2 Millionen Mark. Dieſem Geſamtfehl-
betrage von 4,8 Millionen Mark ſteht ein Ueberſchuß von
0,8 Millionen Mark beim Güterverkehr gegenüber, ſo daß ein Ge-
ſamtweniger von 4 Millionen Mark verbleibt. Mit Rückſicht da
rauf, daß der April ein Monat mit 30 Tagen iſt, iſt das Ergebnis
nicht ſchlecht zu nennen, jedoch iſt es auch nicht derart, daß über-
triebene Hoffnungen auf eine beſonders günſtige Entwicklung der
Eiſenbahneinnahmen Preußens im laufenden Etatsjahre daran
geknüpft werden könnten.

Der Wanderlagerbetrieb in Preußen 1908. Der
Wanderlagerbetrieb, d. h. das vorübergehende, nicht im
Markt oder Meßverkehr erfolgende Feilbieten von Waren
durch den Jnhaber eines Warenlagers außerhalb ſeines
Wohnortes und ohne Begründung einer gewerblichen
Niederlaſſung von einer feſten Verkaufsſtätte aus, hat auf
fallend ſtark zugenommen. Während in Preußen im
Jahre 1906 569 und im Jahre 1907 582 auf Grund des
Geſetzes vom 27. Februar 1880 ſteuerpflichtige Wander-
lagerbetriebe gezählt wurden, ſtieg deren Zahl im Berichts
jahre auf 839; demgemäß erhöhte ſich auch der Steuer
ertrag von 39 144 bezw. 39 470 auf 47 962 Mk. Das be
deutet für 1908 gegen das Vorjahr eine Steigerung der
Zahl der Betriebe um 44,2 v. H., alſo um weſentlich mehr
als zwei Fünftel, der Wanderlagerſteuer um 21,5 v. H.,
alſo um etwas über ein Fünftel.
iel Von den ſteuerpflichtigen Wanderlagerbetrieben ent-

ielen t t mit einem

auf Steuerſatze 1906 1907 1006
von je

Städte von über 50 000 Einw. 50 Mk. 108 105 68
10--50 000 Einw. 40 285 156 167

2 10 000 Einw. 40 206 133 136bis zu 2000 Einwohn. und

Landgemeinden 30 240 168 198Am bedeutendſten war hiernach die Zunahme in den
Mittelſtädten von 10—50 000 Einwohnern, und zwar von
1907 auf 1908 um etwas mehr als vier Fünftel.

Die in obigen Zahlen mitenthaltenen Fälle, in welchen
das Wanderlager im Wege der Verſteigerung ver-
trieben wurde (Wa tionen), waren nicht häufig; im

Jahre 1909 wurden in ganz Preußen 7 gegen 5 im Vor
jahre und 11 im Jahre 1906 gezählt. Hier wirkt offen-
bar der Umſtand, daß die Wanderlagerſteuer nicht wie bei
den übrigen Betrieben für jede Woche der Dauer des
Wanderlagerbetriebes, ſondern für jeden Auktionstag zu
entrichten iſt, einſchränkend.

Der Bericht über die evangeliſche Arbeitervereinsſache für
das Jahr 1909/10 iſt ſoeben erſchienen. Ueber die Stärke der
Bewegung heißt es am Schluſſe: „Die Weſtpreußen mit 20 Ver-
einen und 3500 Mitgliedern, die Oſtpreußen mit 34 Vereinen
und 4100 Mitgliedern, die Poſener mit 13 Vereinen und 1504
Mitgliedern, die Schleſiex mit 24 Vereinen und 4825 Mitgliedern
bilden unſere Avantgarde gegen den ſlaviſchen Oſten. Die Pom
mern, Mecklenburger und Schleswig-Holſteiner mit zuſammen
18 Vereinen halten die Wacht an der Oſtſee. Jm Herzen Deutſch
lands halten die Sachſen mit 92 Vereinen und rund 18000
Mitgliedern die Wacht gegen das tſchechiſche Weſen und ſuchen im
Innern die Farbe „weiß-grün“ gegen das blutige „rot“ zu be
haupten. Die Brandenburger mit 37 Vereinen und 2454 Mit-
gliedern ſuchen die Einflüſſe der Berliner Sozialdemokratie auf
die Provinz einigermaßen abzuwehren. Der Berliner Verband
Ev. Arbeitervereine, der mit neuer Kraft arbeitet, behauptet ſich.
Der Mitteldeutſche Verband mit 25 Vereinen und 4764 Mit-
gliedern hat die warme Anerkennung und Empfehlung des ſächſi
ſchen Konſiſtoriums gefunden. Der Kurheſſiſche Verband mit
ſeinem Arbeiterſekretär Bohr zählt 20 Vereine mit rund 2000
Mitgliedern und arbeitet fleißig. Am kräftigſten hat ſich der
Hannöverſche Verband mit ſeinen Arbeiterſekretären Rieper und
Veer entwickelt, der gegen Ende 1909 42 Vereine und 5 Arbeike-
rinnenvereine zählte. Er gibt ſeit dem 1. Januar d. Js. ein
eigenes Verbandsblatt heraus, den „Niederſächſiſchen Volksboten“,
der treffliche Artikel bringt. Die Minden-Ravensberger kommen
langſam voran, dagegen hat der Rheiniſch-Weſtfäliſche Verband
dank der Tätigkeit ſeiner Sekretäre Martin, Knebel, Knollmann,
Koch, Jacobi. einen bedeutſamen Ruck vorwärts gemacht. Das
Jahr 1909 brachte ihm einen Zuwachs von 21 neuen Vereinen
mit 2842 Mitgliedern. Am 31. Dezember 1909 zählte der Ver
band 207 Vereine mit 43 086 Mitgliedern. Der Saar- Verband
hat 34 Vereine mit 6445 Mitgliedern. Zählen wir in Rheinland-
Weſtfalen alles, was „Ev. Arbeiterverein“ oder „Chriſtlich-patrio-
tiſcher Männerverein“ heißt, zuſammen, ſo haben wir (die 14 000
Bochumer und die 2500 Kölner und Krefelder hinzugerechnet)
zwiſchen 66 000 und 68 000 Mitglieder allein in Rheinland und
Weſtfalen. Der Mittelrheiniſche Verband zählt 3487 Mitglieder
in 22 Vereinen. Der Pfälzer Verband hat in den letzten Jahren
mit mancherlei Schwierigkeiten zu kämpfen gehabt, ebenſo der
badiſche Verband. Mit dem württembergiſchen und bayeriſchen
Verband, die leider nicht zu uns gehören, ſtehen wir in freund
ſchaftlichem Austauſch.“

Ausland.
Jtalien und der Ausſtand im deutſchen Baugewerbe. Der

Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Fürſt
di Scalea erwiderte in der Deputiertenkammer auf eine
Anfrage Cabrinis über den Stand des Arbeitsmarktes
im Baugewerbe in Deutſchland, die italieniſche Regie
rung ſei der Entwicklung dieſer Kriſe mit Aufmerkſamkeit gefolgt
und habe am 20. März ein Communiquée veröffentlichen
laſſen, um die italieniſchen zeitweiligen Auswanderer in Kenntnis
zu ſetzen, daß ſie vermeiden ſollten, in Deutſchland in einen Kon
kurrenzkampf ſich einzulaſſen, wodurch ſie die Feindſeligkeit der
Ausſtändigen hervorrufen würden. Jn den erſten Tagen des
April ſei ein zweites Communiqueé veröffentlicht worden,
in dem bekannt gegeben wurde, daß die Verhältniſſe auf dem
Markte noch immer ernſt ſeien; auch ſei eine Depeſche in dem
ſelben Sinne an die Präfekten der Provinzen geſchickt worden.
Eabrini zollte dem Vorgehen der Regierung Beifall.

Niederlande. Die königliche Familie iſt am
Donnerstag nachmittag um 5 Uhr zum erſten Male mit
der Prinzeſſin Juliana in Amſterdam eingetroffen.
Auf dem ganzen Wege vom Bahnhof bis zum Palais be
reitete eine ungeheure Menſchenmenge der
königlichen Familie einen unbeſchreib-
lich begeiſterten Empfang. Als ſpäter die
Königin, die kleine Prinzeſſin auf dem Arm, und der
Prinzgemahl ſich auf dem Balkon des Palais zeigten, brach
die Menge abermals in brauſenden Jubel aus. Das Ge
e war ſo groß, daß mehrere Perſonen in Ohnmacht
fielen.

Zu den Unbotmäßigkeiten franzöſiſcher Reſerviſten. Jm
Miniſterrat erklärte der Kriegsminiſter, die Reſferviſten, die
am 23. Mai in Nimes gemeutert, hätten Donnerstag
exerziert, ohne daß etwas vorgekommen ſei der Geſundheits
zuſtand ſei gut. Die Meuterei ſei einerſeits darauf zurückzuführen,
daß zahlreiche Reſerviſten geglaubt hätten, man würde ſie in
Nimes laſſen, ſtatt ſie ins Lager zu ſchickeu, andererſeits auf die Gegen
wart einiger Hitzköpfe, die noch von dem Wahlkampf aufgeregt geweſen
ſeien. Seitens der Militärbehörde würde die Unterſuchung fortgeſetzt
die Rädelsführer ſollten vor ein Kriegsgericht geſtellt,
die anderen Schuldigen disziplinariſch beſtraft
werden.

Rußland. Die Landesverteidigungs- Kommiſſion
der Duma trat Donnerstag wieder zu einer Beratung zu
ammen, die ſich mit folgender Forderung der Regierung be
Saft 11 Millionen Rubel für Kaſernenbauten auf

er Bahnſtrecke e rn n undan der finn ländiſchen Küſte zur Verlegung
größerer Truppenmengen dorthin

Das Präſidium der Reichsduma beſchloß, die Ge
ſetzesvorlage über Finnland noch vor denSommerferien auf die Tagesordnung zu ſetzen
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Oberhaus und Unterhaus in England. Die Liverpool
Daily Poſt“ behauptet, aus beſter Quelle erfahren zu haben,
daß Lord Roſeberry die Abſicht habe, die Beratung ſeiner
Reformreſolutionen für das Oberhaus bis zum
nächſten Jahre zu verſchieben, was als ein Zeichen
dafür angeſehen werden könne, daß eine Du der Fort
ſetzung des Kampfes gegen das Oberhaus tatſächlich bereits
beſchloſſene Sache ſei.

Theodore Rooſevelt Ehrendoktor von Cambridge.
Rooſevelt wurde Donnerstag zum Ehrendoktor
der Rechte der Univerſität Cambridge promoviert. Jn
der Univerſität und auf den Straßen wurden ihm lebhafte
Ovationen dargebracht.

Der Aufſtand in Albanien beendet? Die Regierungs
truppen nahmen in der Umgegend von Ghilan drei Haupt-
führer der Arnauten mit gnigen Begleitern feſt. Die
t genen wurden gefeſſelt dem Kriegsgericht über-

eben.

Wie die Blätter in Konſtantinopel melden, ver-
ſtändigte der Miniſter des Jnnern alleGonverneure, daß der Aufſtandin Albanien als
beendet betrachtet werden könne.

Zur kretiſchen Frage. Der Pforte naheſtehende Kreiſe
erklären, bei den gegenwärtigen Verhandlungen über die
Feſtlegung eines definitiven Regimes für
Kreta vertrete die Pforte den Standpunkt, daß die
Türkei der Ernennung jeder Perſönlich-
keit, ſelbſt eines Kretenſers zum Chef der autonomen Ver-
waltung Kretas z uſtimmen könne, aber niemals
der Ernennung eines Griechen aus dem Königreich.
Uebrigens rechnet man in den Kreiſen der Pforte nicht auf
einen baldigen Abſchluß der Verhandlungen.

Griechenland. Theotokis kehrte am Montag aus Korſu nach
Athen zurück, was mit der augenblicklichen politiſchen Lage in Ver
bindung gebracht wird.

Zum Konflikt in Nicaraguag. Nach einer Mitteilung aus dem
Marinedepartement in Waſhington ſt der Schuner „Es
fuerzo“, der kürzlich von dem nicaraguaniſchen Kanonenboot „Venus“
angehalten und unterſucht wurde, weder ein amerikaniſches Fahrzeug,
noch hat er Anſpruch auf Schutz durch die amerikaniſche Flagge.

Aus Nah und Fern.
nge. Der neue Lord-Großkammerherr des britiſchen Hofes.

In dem Augenblicke, da König Eduard VII. die Augen für immer
ſchloß und die Krone von Großbritannien und Jrland ſeinem
Sohne, dem Könige Georg V., hinterließ, iſt in der Beſetzung des
höchſten britiſchen Hofamtes ebenfalls ein Wechſel eingetreten.
Der bisherige Lord-Großkammerherr (Lord Great Chamberlain)
Earl of Ancaſter hat ſein Amt niedergelegt und den Earl of
Carrington zum Nachfolger erhalten. Das Amt des Lord-Groß-
kammerherrn iſt das vornehmſte Erbamt des britiſchen Hofes. Es
entſpricht ungefähr dem des Oberſt-Marſchalls in Preußen. Der
LordGroßkammerherr iſt die Spitze des geſamten königlichen Hof
ſtaates. Eine politiſche Bedeutung beſitzt dieſer Wechſel indeſſen
nicht. Er iſt auch nicht etwa auf eine perſönliche Neigung oder
Abneigung des neuen Königs zurückzuführen, er hat ſich vielmehr
dem Herkommen gemäß ganz von ſelbſt, gewiſſermaßen auto-
matiſch, vollzogen. Es haben nämlich drei britiſche Peers Anſpruch
guf das Amt des Lord-Großkammerherrn: erſtens der Earl of
Ancaſter, zweitens der Marquis of Cholmondely und drittens der
Earl of Carrington, die alle drei, auf verſchiedene Weiſe, von dem
Vater des erſten Grafen von Oxford abſtammen, den König Hein-
rich J. zum erſten Lord-Großkammerherrn ernannte. Der Pri-
velegienausſchuß des Oberhauſes war es, der die Beſtimmung traf,
daß die drei Lords in der angegebenen Reihenfolge miteinander
abwechſeln ſollten, derart, daß ein jeder von ihnen während der
Dauer einer Regierung im Amte bleiben und dann zugunſten
des nächſten zurücktreten ſollte. Daher ſind die Funktionen des
Earls of Ancaſter jetzt mit dem letzten Atemzuge des Königs
Eduard VII. erloſchen und auf den Earl of Carrington über-
gegangen Lord Carrington zählt zu den näheren Freunden
des neuen Königs. Sein Familienname lautete urſprünglich
Smith, man weiß, daß ſehr, ſehr viele der vornehmſten briti-
ſchen Adelsgeſchlechter, wenn man näher zuſieht, recht beſcheidener
bürgerlicher Herkunft ſind. Er iſt 67 Jahre alt und hat früher
auch politiſch eine Rolle geſpielt. Bereits mit 22 Jahren war er,
bevor er den väterlichen Sitz im Oberhauſe erbte, Mitglied des
Unterhauſes und von 1885 bis 1890 Gouverneur von Neu-Süd-
Wales. Dann verwaltete er mehrere Jahre lang als LordCham-
berlain, d. h. Oberhofmarſchall, die Hofhaltung der Königin
Viktoria. König Eduard VII. wählte den Earl of Carrington
1901 dazu, ſeine Thronbeſteigung den Staatsoberhäuptern von
Frankreich, Spanien und Portugal zu verkünden, und ſchmückte
ihn vor vier Jahren mit der höchſten britiſchen Auszeichnung,
dem Orden vom Hoſenbande.

Brand auf einem deutſchen Dampfer. Bei einem Brand in
der Baumwollenladung des im Dock von Hoboken liegenden
Dampfers „Prinz Friedrich Wilhelm“ wären einige
Feuerwehrleute beinahe erſtickt; ſie wurden bewußtlos fortge-
tragen. Der Brand konnte erſt nach dreiſtündiger Löſcharbeit und
nachdem der betreffende Laderaum unter Waſſer geſetzt war, be
wältigt werden. Trotzdem wird die Abfahrt des Dampfers
heute mit 1200 Paſſagieren fahrplanmäßig erfolgen.

Große Ueberſchwemmungen in Südfrankreich. Aus Tou-
1ouſe wird gemeldet, daß die ganze von dem Flüßchen Anipi
durchſtrömte Gegend zwiſchen Caſtelnaudary und Revel voll-
kommen verwüſtet ſei. Sämtliche in dem Tale des Anipi
gelegenen Fabriken wurden überſchwemmt, mehr oder weniger
beſchädigt und außer Betrieb geſetzt. Jn Saint-Papoul ſind zahl
reiche Häuſer beſchädigt, Brücken und Fußſteige über Flüſſe
wurden hinweggeriſſen, die Bäume längs der Landſtraßen ent-
wurzelt, die Wege an vielen Stellen unterwaſchen und ungangbar
gemacht. Die Straßenbahn von Caſtelnaudary nach Belpech iſt
außer Betrieb geſetzt, da ſich mehrere Erdrutſche auf der Strecke
zugetragen haben. Der Poſtdienſt erleidet Verſpätungen. Das
Flußbett des Sor befindet ſich jetzt auf der Landſtraße, die gänz-
lich zerſtört iſt. Jm Dorfe Durpot blieb nicht ein Haus unver-
ſehrt. Die Ortsbrücke iſt weggeriſſen, die Zufahrtsſtraßen ſind
unterbrochen, die Elektrizitätsanlagen der Gegend völlig unter
Waſſer geſetzt. Jm Departement Tarn iſt das Tal des Saut ver
wüſtet, der Schaden kann vorläufig noch nicht annähernd abge
ſchätzt werden.

Zwei internationale Verbrecher verhaftet. Zwei internationale
Einbrecher ſind Donnerstag früh gegen 222 Uhr von der
Thorner Polizei in dem Moment verhaftet worden,
als ſie in ein Juweliergeſchäft einbrechen wollten. Es handelt ſich
um den 24 Jahre alten Bergmann Guſtav Schneider aus
Eſſen und den 19vijährigen Schloſſer Friedrich Pohl
Dortmund. Beide haben ſich unterwegs getroffen und be
ſchloſſen, eine Diebesreiſe zu unternehmen. Vier Wochen haben
ſie ſich beſchäftigungslos in Berlin aufgehalten und werden auch
dort verſchiedene Diebſtähle begangen haben. Von Berlin begaben
fie ſich nach Stettin und von dort nach Thorn. Mehrere Revolver,
unter denen ſich auch eine Browningpiſtole befand, wurden bei
ihnen vorgeſunden, ebenſo modernes Einbrecherwerkzeug. Auf
dem Bahnhof wurden noch drei Koffer beſchlagnahmt. Während
Pohl noch unbeſtraft iſt, iſt Schneider bereits wegen Meuterei
mit 8 Jahren vorbeſtraft.
„„GHerechte Juſtiz. Das Kriegsgericht in Mohilew
Rußland) hat neun Zuchthäusler, die am 12. März die militä
riſche Begleitung eines Eiſenbahnzuges überfallen hatten, zum
Tode verurteilt,

Böſchung des Weges hinaus und kippte um.

aus

Ein großer Hotelbrand in Amerika.
See Champlain wurde, wie aus NewYork gemeldet wird, das große
Hotel „Chauiplain“ durch Feuer vollkommen zerſtört. Die Entſtehungs

Jn Bluffpoint am

urſache des Brandes iſt noch unbekannt.
auf 1300 000 Mk. beziffert. Der Verluſt von Menſchenleben iſt nicht
zu beklagen, weil das Feuer zu einer Zeit ausbrach, als die Hotelgäſte
bereits zum größten Teil ihre Zimmer verlaſſen hatten. Außerdem
ſtand ein großer Teil der Zimmer leer, da ein Teil des Hotels gerade
einem Umhau unterzogen wurde.

Der ſchwarze Keſſelpauker des LeibGardeHuſaren Regiments
in Potsdam erhält demnächſt ein neues Dienſipferd. Zar Nikolaus
von Rußland hat dem Kaiſer einen Schimmel zum Geſchenk ge
macht, der ſich bereits auf dem Wege nach Potsdam befindet. Das
wertvolle Tier iſt für das Leibregiment beſtimmt. Man wird demnach
bei der Frühjahrsparade einen reizvollen Anblick haben. An
der Spitze der Leibgardehuſaren wird der Kameruner El Sambo in
ſeiner roten Huſarenuniform auf dem Schimmel die deutſchen National
farben verkörpern,

Provinz Sachſen und Amgebung.
Magdeburg, 26. Mai. (Schwerer dent Jn der

Wilhelmſtadt ereignete ſich bei einer ſogen. „amerikaniſchen Luft
ſchaukel“ ein ſchwerer Unfall. Die 14jährige Hedwig A. ſtürzte im
vollen Schwunge aus der Schaukel und blieb ſchwerverletzt
beſinnungslos liegen. Man brachte ſie nach dem altſtädti-
ſchen Krankenhauſe.

Barby, 26. Mai. (Aus Liebeskummer.) Jn der
Nacht zum Sonntag erhängte ſich die 16jährige Eliſe
Randel, das einzige Kind ihrer Eltern. Als Grund zu der Tat
wird Liebeskummer angegeben.

R. Gotha, 26. Mai. (Elektriſche Bahnen.) Das
herzogliche Staatsminiſterium gab der Allgemeinen Elektrizitäts-
geſellſchaft zu Berlin die Erlaubnis zur Anlage von elek-
triſchen Bahnen zwiſchen einzelnen Ortſchaften des Herzog-
tums. Zugleich darf dieſe Geſellſchaft an Einwohner der in Frage
kommenden Ortſchaften elektriſche Kraft zu Licht- und Betriebs-
zwecken abgeben. Die Allgemeine Elcktrizitätsgeſellſchaft beab-
ſichtigt, mit dem Bau einiger Bahnen ſchon in nächſter Zeit zu
beginnen.

W. Sonneberg, 26. Mai. Eine Grundſtücksſtiftung)
im Werte von 180 000 Mk. iſt der Stadt Sonneberg durch ein
Vermächtnis des verſtorbenen Induſtriellen H. Heubach zugefallen.

W. Ruhla, 26. Mai. (Der Rennſteigvereinſ erläßt
einen Aufruf an die Freunde und Verehrer des heimgegangenen
Begründers des Vereins Prof. Dr. Hertel, um die Mittel zur
Schaffung einer Herausgabe einer Rennſteigwanderkarte aufzu
bringen. Die Herausgabe dieſes Werkes iſt für die Rennſteig-
wanderer von großer Wichtigkeit und entſpricht einem lange ge-
hegten Wunſche des verſtorbenen Prof. Hertel, zu deſſen ehrendem
Gedächtnis die Karte herausgegeben werden ſoll.

Arnſtadt, 26. Mai. (Automobilunfall.) Auf der
Rückfahrt von der hohen Wachſenburg fuhr das Automobil eines
hieſigen Zahnarztes infolge Verſagens der Bremſe über die

Die drei Jnſaſſen
wurden herausgeſchleudert, einer erlitt einen Schaden am Rück-
grat, der andere an einem Arme und nur der dritte kam mit einer
geringeren Verletzung davon.

Menſelwitz, 26. Mai. (Immer wieder das Petro-
le um.) Die Arbeiterfrau. Müller im Nachbardorfe Kriebitzſch,
die ſich beim Feueranzünden mit Petroleum ſchwere Brand-
wunden zuzog, iſt im Landeskrankenhauſe zu Altenburg nach
furchtbaren Qualen geſtorben. Sie iſt 40 Jahre alt
und Mutter mehrerer Kinder.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Von der Roſeggerſammlung des Deutſchen Schulvereins.

Der Großherzog von Heſſen hat für die Roſeggerſamm
lung des Deutſchen Schulvereins einen „Bauſtein“ im
Betrage von 2000 Kronen geſpendet.

Die Lieder der Königin Hortenſe. Wie man der „Frankf.
Ztg.“ mitteilt, wurde kürzlich in einem verſtaubten Winkel der
Bibliothek des Pariſer Konſervatoriums ein Liederheft
entdeckt, das „Originalkompoſitionen“ der Königin Hortenſe, der
Mutter Napoleons III, enthält, die ſie ihrem Muſiklehrer
Carbonel zueignete und eigenhändig geſchrieben hatte. Das in
rotes Maroquinleder gebundene Heft trägt auf ſeinem Umſchlage
den von einer Krone überragten Buchſtaben „N“ und hat ſich
in ſeiner Verborgenheit vorzüglich erhalten. Es ſind im ganzen
zwölf Lieder, die von der muſikaliſch hochbegabten Tochter der
Kaiſerin Joſephine in dieſem Buche vereinigt wurden. Die Wahl
der Geſänge, die bald ſchwärmeriſch und gefühlvoll ſind, wie die
„Ratſchläge an einen jungen Troubadour“, bald kriegeriſch, wie
der Schlachtgeſang „Auf zum Siege“, läßt den aus einer ſelt-
ſamen Miſchung von Jdylle und Heroismus beſtehenden Geiſt
ihres Zeitalters deutlich erkennen. Carbonel hat an den Kompo-
ſitionen ſeiner Schülerin zahlreiche, wenn auch nicht weſentliche
Verbeſſerungen angebracht. Gleich nach der intereſſanten Ent-
deckung ſind die Lieder im Pariſer Konſervatorium geſpielt und
geſungen worden, und ſie haben bei allen Anweſenden außer
ordentlichen Beifall gefunden. Um aber die rechte Wirkung zu
erzielen, will man ſie in ihrer einſtigen Umgebung erklingen
laſſen. Nach Vollendung des Muſikſaales im Schloſſe Malmaiſon,
deſſen Reſtaurierung durch Ajalbert nahezu beendet iſt, wird vor
nur wenigen geladenen Gäſten dort ein Konzert veranſtaltet, in
dem die Lieder genau in der Weiſe der einſtigen Zeit zur Auf
führung gelangen, während die Harfe der Kaiſerin Joſephine den
Geſang begleitet.

Kongreſſe und Ausſtellungen
Ein allgemeiner Fürſorge-Erziehungstag wird vom 27. bis

30. Juni in Roſtock einberufen von der freien Konferenz der Be-
rufsarbeiter und Freunde des Fürſorge-Erziehungsweſens. Am
27. Juni 1910, 3 Uhr nachmittags, findet die Eröffnung der Aus
ſtellung im „Tivoli“ durch Paſtor Backhauſen ſtatt. Danach
Geſchäftsſitzung des Ortsausſchuſſes mit dem Vorſtand des Für-
ſorgeErziehungstages, abends Vorverſammlung. Vortrag des
Erziehungsinſpektors Paſtor Thiele- Magdeburg: „Mit-
teilungen über Bedeutung, Erfolge und Mißerfolge der Fürſorge
Erziehung“. Kurze Ergänzungsberichte: a) Paſtor Stude-
mund- Schwerin: „Aus der mecklenburgiſchen Fürſorge-Er-
ziehung“; b) Paſtor Diſſelhoff- Kaiſerswerth: „Die Arbeit
der evangeliſchen MagdalenenAſyle“ e) Paſtor Becker Prov.
Erziehungsanſtalt, Rheindahlen: „Die katholiſchen Fürſorge-Er-
ziehungsanſtalten“; d) Paſtor Backhauſen, Stephanſtift,
Hannover: „Werkſtattlehre“. Am 28. Juni, vormittags 1. Haupt
verſammlung im großen Saale der „Philharmonie“. Vortrag
von Landesaſſeſſor Hartmann Hannover: „Unſere Wünſche
zum Entwurf der Strafprogzeß und Strafrechtsreform hinſichtlich
der Fürſorge-Erziehung“. Nachmittags Beſichtigung der Rettungs
anſtalt Gehlsdorf, abends in Warnemünde Vortrag des Direktors
Paſtor Fritz Jahn Züllchow: „Beſchäftigungs- und Geſell
ſchaftsſpiele als wichtige Erziehungsmittel in Anſtalten, Kolonien
und Familien“. Am 29. Juni: 2. Hauptverſammlung in der
„Philharmonie“. Vortrag über die Behandlung der ſchwererzieh-
baren Fürſorgezöglinge: a) Direktor Dr. med. Kluge-Pots-
dam: „Vom pſyhchiatriſchen Geſichtspunkt“ b) Anſtaltsvorſteher
Paſtor Bredereck-Strausberg: „Vom pädagogiſchen Geſichts-
punkt“. Am 30. Juni: Fahrt nach Lübeck. Beſichtigung der Er
ziehungsanſtalt. Vortrag von Paſtor Becker über: „Jugendfür-
ſorge im Lübecker Staat“. Schlußverſammlung in der „xorſt
halle“ in Jsraelsdorf. Anſprachen mehrerer Vorſtandsmitglieder
über die bisherige FürſorgeErziehungsarbeit. Es wird gebeten,
die Teilnahme an der Lübecker Fahrt bis zum 15. Ju ni 1910
an den Zentralausſchuß zu Roſtock, Krämerſtr. 19,
mitzuteilen. Die Ausſtellung von Erzeugniſſen der Werkſtätten
von 29 Anſtalten für ſchulentlaſſene männliche Fürſorgezöglinge

Der angerichtete Schaden wird

kann jederzeit während der Tagung im „Tivoli“, Alexaug,:
ſtraße 1, beſichtigt werden. Auskunft erteilen Herr Gewer
leiter Hallier-Roſtock, Steinſtraße 2, und Herr Gewerbe
lehrer Hauſſen, Stephanſtift, Hannover. ſchul

Sport und Jagd.
Rennen zu Karlshorſt. Donnerstag, 26. Mai. 1. Harr

Rennen 3000 8200 Meter. 1. von TepperLaskis C2, Mr. Fairs Rohtraut, 3. Geſtüt. Brandwerders Spes, t
94: 10. Platz 20, 29, 35: 10. 2. Brin Diamour Ja ot.
rennen. 3000 A. 3200 Meter. 1. Dodels Erbe rich r
ſtüt Brandwerders Sklavin, 3. Kühns Tu's lieber. Tot. z
Platz 14, 18, 15. 10. 8. Preis von Hallerbau. 8000
3200 Meter. 1. Dr. Voigis Grünſpecht, 2. von Teppere
Sternberg, 3. von SchmidtPaulis Werra. Tot.: 22: 10 Plat
15: 10. 4. Prinz Friedrich Leopold-Jagdren
Ehrenpreis Seiner Königl. Hoheit des Prinzen Frieden
Leopold von Preußen und 4500 A. 4000 Meter. 1. von St n
Forefather. 2. von Tepper-Laskis Vitellius. 3. Heinß,
und Kieperts Tu mir nix. Tot.: 19: 10. Platz 13, 12.
5. Brandenburger Hürdenrennen. 3000 70
Meter. 1. Valls Viktoria Regia. 2. Kampfhenkels
Sick. 3. Gr. Bninskis Santall. Tot.: 16: 10. Platz: 13, 20:

6. Landsberg-Jagdrennen. 10000 A. 5000 Met J
1. von Tepper-Laskis Hans. 2. Geſtüt Gürzenichs Stern
Ozean 3. von Lewinskis Bellatola. Tot.: 12: 10. 7. Pre
von Mäüncheberg. 2800 A. 1600 Meter. 1. Graf Heute
Meiſter. 2. von Tepper-Laskis Gardone. 3. Geſtüt Gürzeniche
Wiederum. Tot.: 18: 10. Platz: 11, 12, 13: 10.

Letzte Telegramme.
Zum Stand der Wahlrechtsvorlage.

Berlin, 27. Mai. Nach den geſtrigen Veſchlüſſen dex
Fraktionen des Abgeordnetenhauſes hat die Wahlrechts
vorlage in der Faſſung des Herrenhauſes auf
Annahme im Abgeordnetenhauſe nicht
rechnen. Die Vorlage wird nicht an die Kommiſſion in
verwieſen werden. Der Entſcheidung im Plenum wird ſpiſe eng
morgen entgegengeſehen.

Zum Stand im Baugewerbe.
Bexlin, 27. Mai. Die neuen Einigungsverhandlungen

n
o

für das Baugewerbe beginnen heute vormittag in
Reichstag.

Jn Kiel haben die ausgeſperrten Arbeiter geſtern
eine eigene Baumaterialienhandlung eröffnet.

Deutſche Städte als Muſter für engliſche.
Berlin, 27. Mai. Geſtern abend traf der Lordmayor von

Birmingham in Begleitung von ſechs Mitgliedern des Siqdt-
rats hier ein. Die Herren teilten mit, in Birmingham ſeien
große Eingemeindungsprobleme zu löſen, und ſie wollten dez
halb in Berlin und anderen deutſchen Städten ſich umſehen,
Dabei wollten ſie auch Fragen der Bauordnung ſtudieren ind
hofften Material in der Städtebauausſtellung zu finden.

Bedauerlicher Unglücksfall durch Leichtſinn.
Brünn, 27. Mai. Der Oberleutnant Redel-

hammer zielte mit einer Browningpiſtole, die er
für ungeladen hielt, im Scherz auf die Frau des Bant
direktors Schimeck. Die Waffe entlud ſich und die Kugel traf
die Frau in die Bruſt. Als der Oberleutnant ſah, was er
angerichtet hatte, ſchoß er ſ eine Kugel in den Kopf, die ihn
ſofort tötete. Die Frau iſt lebensgefährlich verletzt worden.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabod,
am 27. Mai: 21 9. C. G.

Börſen- und Handelsteil.
A. Riebeckſche Montanwerke in Halle a. S.

Jn der Donnerstag abgehaltenen Sitzung des Aufſichts-
rats der A. Riebeckſchen Montanwerke Aktien-
Geſellſchaft zu Halle a. S. wurde die Bilanz für das

am 31. März d. Js. abgelaufene 27. Geſchäftsjahr vorgelegt. Der
Bruttogewinn einſchließlich des Gewinnvortrages von
64 219 A beträgt 3 910 810,25 gegen 3 572 397,55 einſchließ-
lich 64 628,37 im Vorjahre. Nach Abzug der Geſchäftsunkoſten
in Höhe von 607 767,46 (im Vorjahre 715 942,40 der Aus-
gaben für Bohrverſuche mit 25 447,61 A. (im Vorjahre 26611,50
und der Abſchreibungen von 1201 397,82 C (im Vorjahre
1 146 832,30 verbleibt ein Reingewinn von 2076 197,36
(im Vorjahre 1683 011,35 Es wurde beſchloſſen, der zum
28. Juni d. Js. 1024 Uhr vormittags nach Halle a. S. einzu
berufenden Generalverſammlung die Verteilung eine
Dividende von 12 Prozent auf das um 3 Millionen erhöhte
Aktienkapital vorzuſchlagen und den nach Dotierung des Erkra-
reſervefonds mit 100 598,92 (im Vorjahre 80 919,15 ſowie
einer Rückſtellung von 17000 für Talonſteuer und nach Abzug
der ſtatutenmäßigen Tantieme für den Aufſichtsrat, einer Ueber
weiſung an die Beamtenpenſionskaſſe von 30 000 wie im Vor-
jahre, verbleibenden Reſt von 63 879,44 auf neue Rechnung vor

zutragen. uy. Kirchner u. Co., Aktiengeſellſchaft in Leipzig. Wie de
Verwaltung auf Anfrage mitteilt, iſt die Geſellſchaft gegenwärtig
ſtark beſchäftigt und der Vorſtand hofft, falls keine unvor
hergeſehenen Ereigniſſe eintreten, die gleiche Dividende
wie im Vorjahre (20 Proz.) verteilen zu können. d. m

y. Trachenberger Zuckerſiederei, Aktiengeſellſchaft. Nach Mit
teilung der Direktion wird die Dividende für 1909/10 eines
wegs höher als diejenige für 1908/09 ausfallen (i. V. 10 Proz.
Ferner teilt die Verwaltung mit, daß die Konſervenfabritation
als nicht lohnend wieder aufgegeben werden ſolle,

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 26. Mai. Getreide und Stern in
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900 t
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, a
engliſcher gut 198 bis 203 mittel M. vbis A, do. Sommer gut 196--203 mittel 7

do. Kolben Sommer- gut 210--216 do.
gut do. anugsländiſcher gut A. Nogs
ſlau, inländ. gut 138 bis 142 mittel bis Twital
Gerſte, ſchwach, hieſige Chevaliergerſie gut A i
do. feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut u

A, mittel A. ausländiſche Futtergerſte ſelig 9
115 122 feinſte über Notiz. Hafer ruhig, inländ. Wer n
bis 163 ausländiſcher A. Mais unveränd., run hieſg
155 158 amerikan. bunter 140 146 Erbſen hie
Viktoria gut A, grüne Folger m detBerlin, 26. Mai. Amtliche Notiernn geh b
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Wirt 070 v
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im lauf. Monat in
208,00--208,50 im Juli 198,50- 107, 50 h 5
September 191-—189,50-190,50 Dez. r 7 al Bahn.
Tendenz: ſchwankend. Roggen ſür 1009 kg inländ. 14 in Juli
Normalgew. 712 g. Abnahme im lauf. Monat ver
148,75-- 148 149 im September 151,25-- 150 bis
Oktober 192 151,75 152,76 im Dezember t o e
153,50 Tendenz ſeſt. Hafer per 1000 kg Normaige Tendenz
Abnahme im Juli 147,25--147,00 im Sept 147,50 nen St
ruhig. Mais per 1600 kg. Ohne Angabe der re oo ken
im Juli 141,00 Tendenz: matt. Weizenmeh Marten
bruito einſchl. Sack. Nr. 00 85,00—28,00 feinſte
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Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 26. Mai,
J

Septbr. 190,75 191,50 191,00 191,25 Oktober 191,50 bis
191,25 c ab Bahn. Roggen loko 140,00 Ac, Juli 148,50 C
September 151,00--151,25 Dezember C ab Bahn.
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 135,00--143,00 A. ſchwere
do. 144,00 154,00 ruſſiſche und Donau leichte 116-122 AC,

uli 199,50 199,75 do. ſchwere 123 133 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, märk.,
m

Ziehung vom 26, Mai, vormittags
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verb826 409 56 591 671 854 943 [5800] 1000 [800] 171 441 607 851 396
442 98 725 97 981 [500] 3003 76 341 417 617 790 867 994 4028 118 7
469 [1000] 576 688 824 68 938 69 72 5121 [1000] 29 441 820 905 18 14 87
6037 [500] 44 87 454 [1000] 505 662 72 7027 501 806 8243 [800] 314 667
65 766 87 9096 075 [500] 737 [800] 844 940

10133 256 96 391 97 413 [800]) 836 45 [500] 986 [500] 73 11044 [800]
212 350 478 [1000] 602 767 939 12260 [500] 63 492 620 26 700 63
13071 116 286 366 457 661 94 725 50 947 14117 234 503 [6500] 97
1000] 660 [500] 69 [500] 749 823 62 15047 440 509 762 [ö00] 846
6397 444 6599 832 46 [3000] 968 17030 144 231 403 621 18233 330 77

493 530 741 804 16 920 19096 318 474 528
20012 79 121 [1000] 94 267 399 858 21187 455 566 657 [800] 739 927

22010 157 59 83 258 67 312 441 6585 678 [3000] 739 53 977 23001 126
289 356 605 717 94 944 24106 56 354 68 418 97 854 886 908 [3000)]
25128 78 444 824 82 905 26006 229 380 412 49 625 763 851 27266 318
27 2 r 28067 331 413 29193 315 402 574 [1000] 94 617 66 702 95

30064 501 48 663 748 851 86 917 87 31388 90 96 426 676 739 76
[3000] 32127 434 519 33350 [500] 794 890 921 68 34004 14 404 81 596
725 35362 433 873 [1000] 36133 [1000] 468 520 678 819 49 37118 20
99 217 51 875 626 [500] 71 717 84 808 980 38107 36 52 [800] 207 38 320
[3000] 529 37 623 873 993 39047 63 632 86 677 889

40162 88 309 24 463 561 69 851 41006 78 [1000] 213 [3000] 56 6097
622 82 948 58 [5000] 83 [1000] 42052 [1000] 66 610 76 [800] 754 [1000]
976 43019 79 161 353 623 44145 941 45008 279 318 420 561 828 66 987
e 46020 121 231 57 605 73 848 47479 753 48060 652 759 890 914

9002 162 82 266 411 [500] 97 566 778
50217 42 57 312 19 77 [1000] 571 605 83 92 97 820 51014 518 40

b 673 86 945 64 52156 282 90 [500] 340 [1000) 604 667 98 784 886
3012 294 305 94 411 589 [500] 740 49 933 54053 58 223 323 [1000] 459

753 854 55001 64 201 388 577 [1000] 766 893 920 62 56097 111 98 6502
49 621 64 57017 834 436 626 89 742 58367 79 488 I[38000] 598 705 869
909 81 95 59069 423 82 526 716 819 914

6G0O108 97 402 634 808 61280 305 54 405 45 56 630 787 [1000] 905 59
61 94 62054 163 873 561 [500] 63183 588 694 794 [500] 933 64130 [500]
245 [1000] 452 63 584 [500] 684 768 73 65109 [1000] 300 8 72 463 585
[3000] 884 958 G6G061 78 124 31 271 314 602 805 83 977 67037 52 129
396 468 503 69 [3000] 746 54 937 70 [3000] 68002 78 263 465 613 789
69111 85 389 529 647 772 78 936 85

70064 207 55 313 428 653 802 71018 230 71 80 409 10 19 589 650
986 72162 251 85 511 693 759 73135 468 762 881 [500] 74129 281 606
832 44 985 75010 285 367 870 934 67 76404 6 [1000] 59 67 563 704
77025 29 95 [1000] 257 82 3906 540 722 75 896 976 80 97 78165 397 401
79294 [500] 778 93

80177 201 344 99 749 886 940 81041 139 220 21 [8500] 68 449 [500]
611 57 [500] 83 605 700 50 82259 430 545 628 810 34 974 83037 160 73
07 85 [1000] 720 79 94 84203 379 804 13 43 928 85058 197 792 86566
790 858 941 87104 700 32 905 8 88148 [1000] 320 642 Tö00] 818 52 93
[1000] 89374 [800] 522 705 [500] 890 964

90204 69 310 485 549 87 669 742 985 9 1028 120 48 228 508 85 723
92557 841 93 924 93361 [500)] 95 432 861 94023 51 235 60 338 81 414
28 540 [500) 740 918 95067 492 96066 [500] 69 180 [1000] 318 [1000)]
446 537 41 685 97201 575 637 98229 355 410 13 517 9835 90 99483 599
668 [500] 739 879 922

100129 380 520 618 [1000] 705 26 977 101037 1309 87 [500] 395 494
05 94 102046 119 423 [1000] 88 [3000] 685 791 813 103052 383 591 610
00] 728 906 45 53 104086 147 [500] 48 248 68 74 363 518 679 [3000]

867 [500] 986 88 105000 463 543 97 687 944 106021 309 70 92 688
[3000] 863 85 107008 821 432 [500] 37 512 978 108119 3689 430 636 67
625 109051 398 417 91 636

110125 540 98 718 [500] 111080 184 207 622 968 112381 482 683
664 712 42 932 113075 592 674 835 [500] 71 114020 174 466 590 966
115119 200 94 346 560 [3000] os9 951 1160148 129 [1000] 366 404 28
661 856 972 77 117037 107 9 50 61 [3000] 359 94 450 645 74 [1000] 855
118114 16 273 686 119031 55 232 56 316 44 617 795 [3000] 958

120382 660 809 121149 392 97 358 419 507 88 644 45 790 122162
393 713 16 48 875 123122 434 94 791 [500] 895 124109 33 244 314 614
125254 66 [800] 352 539 802 947 56 126016 658 [800] 717 [ö00] 86
654 127038 81 187 [1000] 330 596 848 976 128521 [8000] 691 Ta00]
712 [500] 919 129044 172 872

30032 184 326 473 670 [boo] 131139 87 368 638 69 [1000] 132050
g66 549 639 85 919 133076 6505 41 81 85 821 952 134022 542 641 720
52 906 135197 61 580 618 68 759 136090 [8000] 198 [3000] 273 91
[1000] 343 442 37 v W 898 652 730 138387 [500)

470 720 42 458 515 94et 140068 109 256 67 709 60 889 [uv 000]) 98 [ö00]) 14 1679 836 97
142005 28 302 545 662 832 36 [1000) 925 143546 976 [3000] 144306
429 f500) 711 895 905 145050 209 6595 678 871 [ö00] o35 [1000] 146016
104 345 147087 94 172 244 64 481 620 729 73 865 912 96 148013 42
440 [1000) 49 149110 361 442 91 606 649 660 90 872 73

16. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 26. Mai, nachwittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klawmern beigefügt.

(Ohne Gewäbr.) (Nachdruck verboten.
495 557 839 872 [500] 974 102d 288 316 [500] 549 741 849 2016 470

547 54 991 3050 82 [00) 195 247 637 746 54 842 [500) 999
1000]) 4158 63 418 95 762 5064 610 6G477 676 82 765 79 909 55 [500]
134 43 221 416 62 94 643 [1000] 51 707 8090 [500] 579 9108 40 269

606 611 767
10258 3905 410 600 32 769 989 11357 639 724 12069 156 [B00]

217 376 469 [800] 685 735 [100] 874 [1000] 987 13300 779 806 [800]
962 68 14068 101 211 471 89 506 625 42 714 920 65 15596 624 728
[1000) 91 16074 84 526 603 767 904 16 17019 240 651 90 460 [3000]
784 fö00] 947 18038 5970 827 29 19278 490 627 728 [500] 809

20065 270 [500] 395 617 [8000]) 28 43 726 826 42 73 910 21020
71 157 96 201 69 617 83 22004 208 486 525 57 606 759 850 23054 59
170 243 304 704 960 24102 322 90 788- 950 25095 241 342 [1000] 400
160 36 586 724 89 [1000) 26049 191 202 480 550 948 84 27028 159 272
461 598 732 37 808 [500] 912 28019 92 95 125 360 4659 6539 40 [5800)]
782 976 29084 89 103 269 84 310 636

30099 123 487 522 839 954 31131 40 491 512 72 [600] 687 7653
646 32144 351 507 841 996 33054 66 182 47 638 [800] 72 [600] 755
994 34262 96 343 421 47 611 885 35085 212 508 71 819 75 917 36067
410 932 60 37210 358 444 51 649 838 76 38414 640 69 39265 420
799 871

40207 357 [1000] 6561 41097 871 86 418 54 835 685 89 [800] 795
42093 [500] 149 92 885 [800] 493 638 [1000] 708 71 43428 502 645
927 44119 349 613 47 707 835 36 87 95 944 45037 [3000] 246 5617 23
71 88 796 817 46290 382 619 738 91 47027 [500] 72 466 73 615 52
857 48228 31 363 494 592 911 28 49484 [500] 668 788 808 15 89 914 58

50029 [1000)] 216 334 445 [3000] 660 648 768 78 800 658 66 945
5 1150 249 327 427 69 930 53218 327 412 54189 291 567 752 833 38
[800]) 947 551802 99 5889 80 872 911 [500]) 56007 192 279 335 62 660]
519 642 727 837 57424 [3000] 633 909 48 58244 416 65 516 696 905
59024 87 270 [500] 72 852 462 846 97

6G0260 387 435 71 874 61326 471 790 853 62069 128 300 607 876
947 63419 546 706 898 [500] 948 89 64016 467 75 561 79 673 885 93
995 65215 939 66414 553 667 69 92 [500]) 710 67283 646 74 75 860
68363 420 558 770 [85000] 852 556 911 79 6G9018 263 519 616 75 947

70271 444 627 [500] 92 806 914 69 71048 202 421 88 657 80 909
72057 133 [3000] 516 634 50 716 882 73331 54 423 67 526 40 64

292104 [1000] 328 414 541 94 717 836
294530 32 811 40 920 295014 75 389 469 568 644 [3000] 69 86 296026
646 60 89 710 297020 379 591 298167 92 283 422 70 [500] 615 35 90
729 800 [1000] 299154 457, 9652

-J-JLT T——„ÜäÖ
150835 151162 284 466 528 54 68 90 671 [8000] 904 152354

861 95 932 77 153165 305 13 80 [800] 91 624 84 787 79 824 30 93 918
154039 141 263 802 15 477 693 948 155156 [b00] 97 216 75 [500)] 890
433 [5000] 672 971 156254 414 [500] 563 921 45 98 157486 678 158388
518 37 628 751 842 64 944 79 159244 80 694 730 61 819 3D. Oos1 350 455 548 69 98 [800) 656 795 850 161061 234 331
88 412 [1000] 78 88 848 94 162168 258 58 508 82 163077 187 264
396 576 775 806 932 89 164474 503 648 165033 79 514 642 166
788 167190 478 587 992 168079 262 380 99 747 77 862 82 169052
103 200 93 612 [500] 799 851

170042 227 99 401 507 820 171105 287 343 79 561 634 885
172094 160 228 [3000] 353. 173278 301 75 99 4090 638 64 814 174149
222 488 7 836 [500)] 905 29 175028 179 98 400 6583 679 703 68
849 986 176106 [1000) 41 [1000] 261 608 654 766 177106 74 355
97 472 614 70 93 178287 598 620 706 [500] 28 956 179138 452 844 954

80311 34 685 86 747 93 181181 56 498 505 86 676 [8000]
182072 [3000] 91 296 657 758 880 965 183046 65 178 335 [800] 687
927 61 67 184222 [500] 599 [1000) 971 185028 128 206 [b00] 604
r 916 186308 27 430 640 [3000] 727 829 99 187194 696 939

88372 820 922 189028 53 142 492 880 648 875 77 91
190275 353 407 800 915 63 66 191792 192151 68 202 686

[500] 729 878 193198 286 310 500 823 [500) 194047 111 293 373 413
[1000] 51 630 701 887 98 941 63 75 80 195144 60 299 846 196042
93 162 [500] 457 86 709 83 939 197185 271 376 597 [3000] 640 198163
302 464 88 [1000] 567 983 199346 571 [1000] 622 98 767 84

200139 217 53 763 908 [3000] 201102 50 546 56 856 958 202464
579 93 698 782 963 203029 164 252 93 416 593 690 9835 204043 208
313 18 523 607 712 40 826 93 205037 335 460 760 901 70 206074
855 514 41 [I1000] 600 36 [500] 870 910 97 207173 292 338 88 446
854 83 926 208037 118 466 569 611 932 209004 31 127 250 828 54
408 57 [500] 604 761 8093

210002 67 229 608 73 97 805 17 33 87 948 211080 156 e
622 766 [500] 79 2120095 [1000] 116 363 520 28 [500] 68 796 819 [1000
973 97 213095 120 469 957 214023 40 167 710 916 96 215015 71
203 359 452 [500] 739 812 36 216118 77 442 5885 97 607 38 799 832
[1000] 37 75 [500) 962 217306 699 [500]) 883 972 [8000) 218021
S u 302 67 468 672 89 916 219146 [500] 88 209 331 578 626

J 220052 150 210 542 986 22 1167 703 807 85 87 900 222069
[1000] 406 44 700 16 72 824 26 62 [b00] 223162 [1000] 272 338 415
512 28 948 57 224112 463 762 [3000] 839 905 225072 350 [500] 419
667 75 708 989 226104 17 201 451 652 762 849 227111 205 41 345
758 803 6 43 [1000] 45 925 60 228059 149 74 442 70 [3000] 512 742 940
229078 231 80 97 825 535 602 63 766 71

230027 45 81 318 619 42 [500] 804 23 1051 195 419 76 232038
79 147 [3000] 63 68 813 449 61 582 99 [1000] 644 [500) 63 874 233027
65 87 198 692 234118 20 6579 623 [500]) 71 235061 88 [1000) 182
309 12 420 86 [1000] 612 617 832 948 66 [1000] 236117 302 8 41
[500] 69 636 66 [1000] 779 97 867 96 237149 482 722 [1000] 849
82 923 [500] 27 238227 80 349 676 851 239259 731 42

240067 211 414 97 804 30 [1000] 48 24 1006 41 642 78 999 [500]
242165 211 392 553 649 52 68 243035 77 919 641 939 244027 483
562 818 946 245087 90 234 825 446 526 69 75 612 [500] 31 899 246107
60 69 511 247026 107 851 479 528 64 248019 25 117 530 41 807 29
49 77 249211 14 360

250295 473 537 615 715 961 25 1006 180 97 322 471 594 801 54 933
252709 844 253126 248 409 67 527 955 254060 123 27 252 84 95
413 522 [3000] 73 255097 [3000] 198 265 89 [1000] 3962 412 652 727
[500] 256208 80 81 744 257098 143 924 64 449 796 258784 88
259046 48 290 307 446 693 [1000] 721 p260177 218 [500] 441 507 65 26105d5 116 17 275 598 857 262109
[500] 361 756 79 263229 59 898 264388 407 579 890 952 265085 604
724 53 266019 144 96 461 605 69 907 267290 [1000] 342 482
791 268227 445 [500] 668 781 [500] 888 923 48 269553 721 928

270387 792 910 27 1425 569 93 635 93 96 857 272077 165 73 74
[500] 401 49 [600] 515 24 273314 55 410 61 868 274070 126 359
557 622 875 929 275324 49 89 575 84 840 963 276148 66 [1000] 202
701 277120 354 63 423 46 86 [1000] 5626 278010 412 71 569 754 891
[3000] 998 279176 208 827

280009 87 285 596 609 784 879 [1000) 281083 135 [3000 60 229
524 e 922 282159 60 216 318 914 18 283082 181 383 516 706 80
832 [500
31 61 286095 130 703 25 40 57 966 287149 318 470 630 79 648 876 968
288002 306 74 91 625 [500] 55 [1000) 81
289099 [1000] 207 319 401 578 626 [1000

67 955 51 98 284574 [1000] 608 84 742 994 285169 767 824

[5000]) 89 756 875 92 969
92 796 [ö00] 918 65 [600

29 1046 187 359 [3000] 704 988290112 48 366 735 [500] 942
2930623 74 191 357 605 834

300220 528 [500] 734 v 58 814 301231 351 65 733 48 912 wool
302076 ſö00] 130 65 434 303545 84 982Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie zu 300 000 M. 1 Gewinn u
200 000, 1 zu 120 000, 2 zu 100 000, 1 zu 80 000, 1 zu 70 000, 1 zu 60 000,
1 zu 40 000, 10 zu 30 000, 11 zu 16 000. 39 2u 10 000. 73 2u 5000, 976 v
3000. 1419 zu 1000. 2269 zu 600

145048 394 509 879 900 146070 177 [3000] 245 409 51 87 627 879
147219 347 85 414 84 624 618 148046 118 95 488 [5800)] 837 46 477
[3000] 84 502 52 704 88 968 149020 48 [500] 85 300 64 428 666

150016 216 995 90 480 592 95 [1000] 628 63 795 8939 151189 384 400
[1000) 642 779 813 945 152225 451 707 [3000] 12 39 954 v 68 89
153004 176 429 722 154006 9 66 462 657 734 918 27 63 55144 348
60 79 578 852 [3000) 930 41 156173 [3000) 601 762 86 157204 [1000]
439 719 822 974 158092 503 17 88 697 735 970 159130 [1000] 238 49
362 497 660 719 90 [3000)]160133 607 797 852 67 161008 [1000] 268 544 46 773 857 915 [3000]
20 65 95 162033 292 371 557 607 1636065 101 64 220 431 741 164067
160 [500] 364 638 165251 1[3000] 440 91 [3000) 586 602 847 166134
458 582 667 892 [1000] 167137 613 81 832 168046 350 428 [500] 59
542 96 658 718 26 169031 960 [500] 345 413 720 33 981

170187 245 72 805 50 475 6396 835 [1000] 38 022 [3000] 17 1054
95 100 227 329 [1000] 38 584 854 172330 499 600 173199 914 174010
114 435 79 [3000) 510 658 [1000) 887 980 175126 61 202 69 [500] 342
661 [3000] 176034 260 300 47 66 513 99 937 177094 292 465 660 84
866 f7 178101 242 308 426 75 522 742 68 88 965 179350 65692 779

71o [500] 181065 202 28 96 402 750 804 182665 869
180716 885 99118447 [500] 315 474 505 46 716 89 807 79 95 185301 92 416 71 524

004 45 414 697 801 187032 860 635 [3000)] 801 945 188448
70 903 189003 84 102 461 571 [3000] 74 665 64

191287 350 538 96 635 777 940 192069 [800] 828 9655 193124 237
336 43 ſ500] 425 577 634 965 194084 90 641 45 83 915 195050 149 289
312 563 618 862 84 [500) 196262 357 665 809 909 197022 808 4 [800]
921 198391 499 199114 2396 45 85 402 b44 96 718 69 72 867

200028 102 92 266 405 81 811 [500] 935 201260 76 329 [500]
479 202021 39 278 351 410 [3000] 203016 [3000] 188 829 496 600 139
753 54 88 204066 148 55 357 589 620 [500) 44 797 205106 [3000] 216
46 334 86 446 68 511 13 851 206184 94 288 498 746 82 834 45 49 207264
790 838 68 208169 315 425 49 527 75 954 209124 297 814 915

210121 ſoo00] 579 663 [1000] 711 [600] 25 67 826 89 [boo] 926
42 211139 379 971 77 [1000] 212010 227 552 77 [500] 663 726 213099
[3000) 167 [1000] 241 307 624 [500] 86 918 214561 900 61 80 215012
[1000) 237 311 838 927 90 216015 103 63 88 89 [1000] 417 66 626 727
910 95 217001 82 175 219 634 898 904 218290 367 75 79 499 589 674
94 707 f500] 29 834 [500] 219022 265 73 316 526 727 87 824

220116 33 [1000] 426 98 619 747 221687 214 396 611 23 24 632
[500] Js2 70 222051 185 246 304 686 902 88 223293 6549 642 908 26
224058 [500) 395 564 [5000] 990 225070 180 363 404 981 226025
127 377 428 669 227027 157 244 95 99 518 619 38 85 752 77 822 228094

614 978 74002 66 3995 749 867 959 75083 186 294 421 8837 76387 457
W 524 614 772 930 90 78831 91 99 79062 [500] 225 66 349
626 96 861

80587 602 96 [8500] 742 45 922 [1000] 81I0v5 296 [Bö00] 389 646
b6 603 52 65 739 90 820 82027 [3000] 759 871 76 942 47 83067 129
81 89 598 679 [500)] 740 924 61 70 80 84089 102 207 88 821 93 [1000)
85157 374 [1000) 405 683 779 81 880 81 86032 68 [3000) 106 336
618 29 87049 454 637 [1000] 66 88004 [3000] 88 133 281 605 742 987
89264 414 773 986

90130 62 [3000] 212 582 918 [ö00] 422 677 706 91384 92 432 529
690 797 92408 75 620 979 93184 3360 453 584 750 89 90 808 10 68 979
94015 222 347 884 999 [5000] 95136 72 268 335 77 628 34 655 [800] 745
[500) 87 853 96207 18 24 88 624 781 [500] 816 907 75 [8000] 97017
28 78 264 521 47 81 [1000)] 905 98063 [50607 100 [1000] 210 12 [1000]
844 51 [3000] 917 99688

100077 [500, 90 289 461 624 27 65 [1000] 833 51 101011 132 473
638 698 102011 271 362 [500] 67 85 486 716 21 103007 123 200 30
76 [500] 93 537 642 917 54 104055 672 838 105035 41 167 82 779 819
91 940 106862 [3000] 72 948 107001 285 348 814 969 108027 140
65 962 [3000] 490 [500] 682 833 109022 62 219 346 [800] 83 414

110430 56 5680 955 111199 241 80 351 464 65 627 99 671
815 28 9. 112172 [1000] 262 979 451 641 721 57 113285 97 [500] 464
5569 74 607 719 114123 4439 501 56 615 [500) 26 748 845 918 115065
78 99 227 [1000] 334 [500] 57 739 [600) 408 669 77 728 862 967 116068
111 325 52 434 524 734 87 903 10 117460 65 72 [38000] 85 603 34 882
I3000] 118089 196 261 98 316 18 92 464 516 703 33 985 [1000] 119061
278 582 715 [1000] 34

120641 78 828 121243 844 913 122116 767 823 98 917 123026
690 725 72 860 945 [500] 124100 29 336 469 537 696 831 125060 71 92
1500] 364 80 [3000) 96 423 87 724 88 126166 212 325 [1000] 544 54 74
78 774 [1000] 82 869 947 127161 384 401 834 935 128008 23 27 301
28 41 445 129072 [3000] 347 428 72 762

130055 867 79 13 1365 400 589 715 993 132069 208 19 96 133029
67 270 [500] 323 770 955 134128 310 22 75 91 669 698 756 62 [500] 75832 98 135028 112 285 427 75 re 615 819 985 136093 [15 000] 61
I600) 608 [1000) 830 [3000) 137084 388 560 811 138100 [500] 28 207
832 46 489 686 961 339074 126 321 85 431 676 618

140350 477 [500] 527 676 723 [8000] 91 [o00] 14 1160 82 [3000]
207 u 55 406 81 633 [1000] 706 875 142003 ſöo00] 63 707 43 95
143070 I500] 97 277 [500) 462 989 520 35 40 659 781 887 692 144008
26 167 [1000] 99 206 [1006] 10 77* [500] 82 427 91 79 511 848 984

165 876 82 [500] 229089 188 90 250 422 75 675 [1000] 76 763 67 927
230129 223 [500] 311 466 654 957 231085 189 512 646 73 98

704 62 810 [800) 84 232032 157 301 20 95 533 [3000] 714 806 924 64
[1000oJ 83 233052 67 133 57 85 91 348 581 87 803 73 234103 411 16
556 769 235072 143 58 406 500 8 41 684 705 236028 142 [500] 441
742 871 237024 125 887 435 508 619 55 238005 [1000] 115 2660 358 85
603 20 46 707 44 78 833 902 27 49 239025 388 440 500 616 722 839 82

240033 119 422 63 70 742 69 945 68 241102 606 756 85 831 62
918 [1000) 40 242208 333 469 539 77 626 734 37 88 859 971 243096
277 343 [3000] 454 56 59 [500] 733 862 244106 18 89 219 380 607 788
[3000) 245011 46 112 44 60 277 466 [1000) 246173 222 408 508 [3000]
633 715 [1000] 925 247117 270 [3000] 394 457 82 501 831 66 [3000] 029
248021 259 501 8399 249217 39 334 41 518 976

50208 78 303 420 549 64 629 738 890 251552 976 252225 82
365 518 41 81 628 743 253000 62 254150 299 661 774 865 930 255216
780 848 256118 307 79 502 47 710 61 90 961 257471 541 992 258215
855 553 [10000] 648 63 85 259206 407 526 691 75 [1000] 746

260136 268 808 23 598 [1000] 81 608 771 [8000]) 261111. 271
362 569 822 262107 263024 554 679 920 264298 444 47 67 5629 265067
90 215 369 516 266004 802 655 510 661 770 267168 210 [500] 40 335
[1000] 43 866 268087 168 543 873 914 269043 349 625

270261 80 559 [800] 962 27 1074 370 613 81 99 706 272009 367
520 45 756 [500] 905 92 273229 345 49 412 580 712 882 93 27 4185
418 793 [1000) 887 275170 338 95 671 276469 900 [1000] 70 277044
[1000] 401 59 585 658 916 278013 49 151 77 [500] 288 347 400 604 788
829 901 279630 772 928 39

280388 431 744 973 281275 305 67 614 781 85 836 46 9389 282623
76 745 283345 78 505 738 [600) 284182 97 255 93 360 692 660 83 708
835 838 285161 301 869 86 983 286039 978 [1000] 644 [1000] 60 887
287350 71 402 26 541 637 51 942 [83000] 288330 [800] 731 971 28904
218 442 67 530 691

290118 616 32 68 858 99 (500] 928 291289 382 86 407 834 [3000)]
292007 85 149 412 625 843 293221 [1000) 358 435 744 54 b5 294119
277 302 470 676 709 64 80 809 [1000] 48 969 295193 [1000] 614 50
[500] 919 49 296045 48 215 517 456 69 297070 179 391 695 710 865
955 298120 207 300 54 94 446 [8000] 980 299009 1060 [1000] 568 [1000]
601 95 o 785 [00] 974300140 285 469 93 605 759 45 [1000) 883 918 301024 83 3895 680
638 956 302150 236 51 [500] 312 417 662 26 7983 [1000] 836 303009
112 58 08 86 286 660 829 98 l[1000]

do. gering 149--154, ruſſ. u. Donau mittel C frei Wagen
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 155--159 neuer
abf. 145 149 runder 154-157 G frei Wagen. Erbſen, inl.
Futterware, mittel 154-164 ruſſiſche do. 154164 feine
Taubenerbſen 165--172 AC, Viktorigerbſen
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00

loko 25,00 28,00 Roggenmehl 0 u. 1 loko 17,70 bis

bis 11,50 Roggenkleie 10,00--11,00
L. Weltmarkt, Berlin, 26. Mai. Tägliche Börſennotierungen au,

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 Kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen
Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen

Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Mai
z 208,50, Juli 198,75., Newyork Red Winter Nr. 2 loko 171,40, Mai 171,75,
Chicago Northern I Spring, Mai 170,20, Juli 153,60. Liverpool

P Red Winter Nr. 2, Juli 147,75. Paris Lieferungsware Mai 2056,60.
Budapeſt Lieferungsware Okt. Odeſſa Ulka 925 3-4

Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 134,35. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Juli 149,00.
Sept. 151,25. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 93,50. Hafer:
Berlin 450 gr. Juli 147,00, Sept. 147,50. Mais: Berlin

Lieferungsware Juli Newyork mixed Mai 113,75, Buenos
Aires Durchſchnitt.Qualität bordfrei
3 L. Hamburg, 25. Mai, Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht, Zollu. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srat s
„Weizen: Durum I Mai 197 Northern Manitoba II Mai 214x
Mai/ Juni 214 Hardwinter II Aug. Sept. 212 Roſafé 77 kg April
201 Ac, Mai Juni 2003 Baruſo 78 kg Mai Juni 198

77 kg Mai 196 Auſtral. Febr. März 215 Ruſſ. Hart-
weizen 10 Pud 15/20 Mai Juni 198 Orenburg. 78/79 kg
Mai Juni 201 Samara 78/79 kg Mai Juni 202 AC, Ulka
10 Pud 4 Mai Jnni 200 Ac, Azima 10 Pud 5 Mai/ Juni 202
Choice White Karachi Mai/ Juli 199 A. Roggen: Südruſſ.

9Pud 20/25 loko 151 Mai 150 Futtergerſte: Südr.
98/59 kg ſchwim. 108 Mai 108 Juni 108 Juli 109

Aug. Nov. 112 A, Aug. Dez. 112 A. Hafer: Libau 50/51 kg
3 ſchwim. 151 Mai La Plata April Mai 140 Ac, Mai-
JuniJuni/ Juli 134 Juli Aug. 135 C.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 26. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 20,50--21,00 Mk. Tendenz: ruhig,

Berlin, 26. Mai. Kartoffelſtärke 20,00 20,50 Mk.,
Kartoffelmehl 20,00--20,50 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 26. Mai. Brannkwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr. 85,50-—86,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 95,50--96,50 Mk. per loko, per Mai September
Lieferung 25 Pfg. teurer, ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe
der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,
durch die Handelskammier notiert.

Hamburg, 26. Mai. Spiritus ſtetig, Mai 18 G.
MaiJuni 18 G., Juni-Juli 18 G.

Paris, 26. Mai. Spiritus ruhig, Mai 54,50, Juni 55,00,
JuliAuguſt 55,50, September Dezember 46,50.

Oele und Oelfrüchte.
Hamburg, 26. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 58,00.
Amſterdam, 26. Mat. Leinöl flau, loko Juni 39,

Juli-Auguſt Septbr.-Dezbr. 35, Januar-- April 30.
PVarits, 26. Mai. Rüböl ruhig, Mai 53,50, Juni 54,00,

Juli Auguſt 54,50, September Dezember 56,00.

m

nW. Hamburg, 26. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilo,
ver Mai 14,97x, per Juni 14,97x, per Juli 15,00, per Auguſt 15,05,
per Oktbr. Dezbr. 11,80, per Jan.März 11,90. Tendenz: ruhig.

W. London, 26. Mai. Rüben Rohzucker 68 Mai 14 ſ.
10 d. Wert, ſtetig, JavaZucker 96 o prompt 15 ſh. 0 d. Wert ſtetig.

Kaffee.
Hamburg, 26. Mai. KafſeeTerminNotierungen. Nur fü

Good average Santos.) Mai 33 G., Sept. 34/, G., Dez. 34/2 G.
März 34 G. Tendenz: ſtetig.

Auſterdam, 26. Mai. ordinarh,
ruhig, loko 42

Havre, 26. Mai. Kaffee Good average Santos Mai 43,75,
September 44,50, Dezember 44,50, März 44,50. Tendenz: behauptet.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 26. Mai. Baumwolle, ruhig,

Ioko 762, Pfg.
Äntwerpen, 26. Mai. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Juni 6,17 bez., Oktober 5,971 bez. Tendenz Behauptet.
Liverpool, 26. Mai. Baum wolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon ſür Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikaniſche middling Lieſerungen: Stetig. Per Mai 7,83,

per MaiJuni 7,77, per Juni-Juli 7,73, per Juli-Auguſt 7,68, per
Aug. Sept. 7,44, per Sept.Okt. 7,02, per Okt.Nov. 6,81, per Nov.
Dez. 6,72, per Dez.-Jan. 6,50, per Jan.Febr. 6,69.

Petroleum
Hamburg, 26, Mai. Petroleum ſchwach,

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 26. Mai. Bancazinn ruhig, loko 90/2.
London, 26. Mai. Blei, ſpan., 12 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,

Zinn u Lſtrl., Zink 22/5 Lſtrl., ChiliKupfer 562 Lſtrl., 3 Monate
57 Lſtrl.z Glasgew, 26. Mai. Roheiſen Scotch warran/ s h.

4. Middlesborough Warrants III 49 ah. 30 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 26. Mai. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhoſe zu Leipzig. Auftrieb:
198 Rinder, und zwar 76 Ochſen, 18 Kalben, 55 Kühe, 40 Bullen,
8689 Kälber, 242 Stück Schaſvieh, 1609 Schweine, und zwar 1609
deutſche zuſ. 2917 Tiere. Preiſe Ochſen: I. II. 74, III. 64,
IV. 54 ſür b0 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 64, IV. 53, V. 41 c. für 50 kg Schlachtgew. Bulle]n:
I. 72, II. 68, III. 64 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 62,
II. 57, III. 45, IV. e. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 39, III. 35 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 66, II. 64,
III. 61, IV. 57 c für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 155 Rinder,
und zwar 41 Ochſen, 18 Kalben, 51 Kühe, 45 Bullen; 867 Kälber,
158 Schaſe, 1478 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder langſam,
Kälber mittelmäßig, Schafe langſam, Schweine ruhig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 26. Mai. Noter Winter Weizen loko 108 per

Mai 108, per Juli 102 per Sept. 988/, per Dez.
Mais ver Mai per Juli 67/,, per Sept, 67. Mehl 4,20.
Getreidefracht nach Liverpool 12

W. Chieage, 26. Mai. Weizen per Mai 105, per Juli 95
Mais ver Mai 60!/,.

W. NewYork, 26. Mai. Petroleum Standard white in Newo
ork 7,75, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,16, do.
redit Balances at Oil City 135.

W. NewoßHort, 26. Mai. Schmalz Weſlernſteam 12,85, Rohe und
Brothers 13,35.
vSSöGGöGee mee ÜULv—=tSSAtS—o«wKNSssHsWwWWwoo9qppwwwwooo

Verantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Vörſen- und Handelsteil t. W
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertliche i. V.: Heiurich
Mieſchner; Schloßredaktion Kl. Verwecke, ſäwtlich in Oole a. S.

Java Kaffee good
m

Upland middling

Amerik. ſpez.

meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 164-174, do. mittel 155—163,

kleine Koch

19,80 Weizenkleie, grobe 10,50 11,50 feine 10,50
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